
18.00 – 24.00 Uhr
Innenstadt
Römerstraße:
Vielfältiges
kulinarisches Angebot

LIVE-Musik:
BÜHNE PLATZ FORMERIE
Livemusik mit
In Takt

BÜHNE KRONE
Livemusik mit
Fancy Duo und Däd Rock

BÜHNE OBERER RÖMER
Livemusik mit
TrashBeats
Häppy Beatz
Ismail Candan/Iklim Caglayan/
Ben Burbach
Eine Initiative des

Der Gewerbeverein Nastätten präsentiert:

In der
Römerstraße

LIVE-Musik

Kulinarische
Köstlichkeiten

Verkaufs-
offene Nacht

bis 24.00 Uhr
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iebe eserinnen und eser
der 13. Nachtbummel findet
planmäßig am Samstag, 8. Juni
2024, statt. Wir hoffen, dass uns
der Wettergott freundlich ge-
sonnen ist und wir viele Besu-
cher bei schönem Wetter be-
grüßen können.
Wie auch in der Vergangenheit
wird ein buntes Programm an-
geboten, mit Spaß, Genuss und
Unterhaltung sowie der Mög-
lichkeit zum abendlichen
Shoppen von 18 bis 24 Uhr.
Die Römerstraße, zusammen
mit dem Platz de Formerie, wer-
den sich in eine Partymeile ver-
wandeln für kulinarische und
musikalische Leckerbissen. Wir
freuen uns auf einen erlebnis-
reichen Abend mit abwechs-
lungsreichen Speisen, frischen
Getränken und guter Musik.
Heimische Gastronomen wer-
den die Römerstraße wieder in
einen Ort des Genusses ver-
wandeln mit Gerichten aus nah
und fern. Neben den Speisen
runden zahlreiche Getränke-
stände das kulinarische Pro-
gramm ab.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen die Band InTakt
mit over-Rock und -Pop am

Platz de Formerie, die Tanz-
und Showbands Fancy Duo
im Wechsel mit Däd Rock mit
Musik quer Beet auf der Bühne
an der Krone und am oberen
Römer entsteht eine Event-
Bühne mit drei Nachwuchs-
gruppen. Die Band Häppy Be-
atz Rock/Pop Ismail andan
Sänger , Iklim aglayan eine
sehbehinderte Pianistin und
Ben Burbach Schlagzeug
spielen Popmusik mit orientali-
schem Klang und die Trash-

Drumming-Gruppe Trash-
Beats zu aktuellen Hits . Ab-
gerundet wird das Fest mit ver-
längerten ffnungszeiten der
Geschäfte rund um die Rö-
merstraße bis 24 Uhr. Viele Ein-
zelhändler bieten dazu attrakti-
ve Aktionen, die das abendli-
che Shoppen zu einem Erleb-
nis machen werden. Um Ihnen
dieses musikalische Highlight
und auch viele andere Veran-
staltungen des Gewerbevereins
weiter anbieten zu können, ver-

kaufen wir in diesem Jahr wie-
der Bändchen, die Sie zum Un-
terstützungspreis von 2 er-
werben können. Der Kauf ist
freiwillig und hilft uns, die vielen
bekannten Veranstaltungen
trotz massiver Preissteigerun-
gen weiter durchführen zu kön-
nen. Wir freuen uns auf Ihre Un-
terstützung vielen Dank!
Um 18.15 Uhr findet die offizi-
elle Begrüßung und Eröffnung
statt, auf der Bühne am mittle-
ren Römer gegenüber der
Gaststätte Zur Krone. Unser
Dank richtet sich insbesondere
an die Stadt Nastätten, den
städtischen Bauhof und die Fa.
Ma einer, die uns bei der Um-
setzung des Festes tatkräftig
unterstützen.
Wir freuen uns, Sie am 8. Juni
2024 zum 13. Nastätter Nacht-
bummel begrüßen zu dürfen
und wünschen Ihnen einen un-
terhaltsamen und erlebnisrei-
chen Abend!

hr rga Tea
Marco Bergmann Mitte oben ,
Tim Köhler, Mitte unten , Burg-
hardt Müller vorne links und
Dirk Treibich vorne rechts

hein ahn
reis ha f

REGION. Mitte Mai kam es
im Saarland und im Be-
reich Trier zu großen
Überschwemmungen. Die
Kreisbereitschaft des Leit-
stellenbereichs Montabaur
war im Rahmen der über-
örtlichen Hilfe im Land-
kreis Trier-Saarburg im
Einsatz. So wurden in 30
Fahrzeuge und insgesamt
150 Einsatzkräfte in das
Gebiet verbracht. Schwer-
punktmäßig ging es um
das Auspumpen von Ge-
bäuden und um das Wie-
derherstellen der Infra-
struktur.
Landrat Jörg Denninghoff
und die Erste Beigeord-
nete Gisela Bertram dan-
ken allen Helfern für ihr eh-
renamtliches Engage-
ment: Wir sind stolz, dass
wir uns im Rhein-Lahn-
Kreis auf unsere Einsatz-
kräfte verlassen können,
und das nicht nur zum
Wohle unserer eigenen
Bürger. -red-

an unserer

„Festival-Bar“
Nachtbummel

bis 24 Uhr

geöffnet!

13. Nastätter
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Liebe Gäste
des Nastätter Nachtbummels,
am Samstag, 8. Juni 2024, fin-
det der 13. Nachtbummel statt.
Es ist also davon auszugehen,
dass am 8. Juni gutes Wetter
ist. Denn damit hatte der
Nachtbummel nahezu immer
Glück. Das ist wichtig und
zieht nicht nur Menschen in
die Stadt, sondern lässt sie
auch lange dort verweilen. Ich
drücke die Daumen, dass dies
wieder so ist!
Weiterhin findet am selben
Tag das 3. Oldtimer-Treffen
beim Autohaus Singhof statt,
welches bereits über ein Jahr
lang terminiert ist. Es ist also
viel los in der Gegend und vor
allem: Es lohnt sich auch, Na-
stätten zu besuchen, um fröh-
liche Stunden hier zu verbrin-
gen! Die beiden Veranstal-
tungen lassen sich super mit-
einander verbinden.
Die Stadt Nastätten unterstützt
die Initiative „Nachtbummel“
des Gewerbevereins sehr ger-
ne. Die Vielfalt des Einzelhan-
dels erleben und es sich ein-

fach gut gehen lassen. Ich
freue mich auf viele schöne
Stunden in lockerer Atmo-
sphäre. Dass dies partner-
schaftlich gelingt und insbe-
sondere der Bauhof seinen
Teil zum Gelingen beiträgt, ist

sicherlich eine der Erfolgsfak-
toren dieses tollen Festes.
Der Gewerbeverein wird wie-
der ein attraktives Rahmen-
programm mit Musik und Ku-
linarik für viele Geschmäcker
anbieten. So wie wir es vom
Nachtbummel gewohnt sind
und der Grund, warum wir ger-
ne und lange dort bleiben.
Hierfür mein herzliches Dan-
keschön an den Gewerbever-
ein!
Nutzen Sie die verschiedenen
Attraktionen der teilnehmen-
den Geschäfte und genießen
Sie den Abend bei hoffentlich
gutem Wetter in unserer schö-
nen Stadt. Spaß haben und
Einkaufen – eine attraktive
Kombination!
Ich freue mich auf Ihren Be-
such und heiße Sie auch im
Namen des Stadtrats herzlich
willkommen!

Ihr
Marco Ludwig
Stadtbürgermeister
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e erbe erein ist eiterhin gut aufgeste t
Einstimmigkeit bei Neuwahlen / Verabschiedung von Andreas Heymann nach 22 Jahren Tätigkeit
NASTÄTTEN. Die Mitglieder des
Gewerbevereins Nastätten tra-
fen sich am 10. April im Hotel
Oranien in Nastätten zur Jah-
resversammlung. Der Vorsit-
zende Ale ander Bayer eröff-
nete die Veranstaltung mit einer
Gedenkminute an die verstor-
bene Beisitzerin Andrea Heil-
Sukale und den verstorbenen
Ehrenvorsitzenden Manfred
Bayer.
Nach Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der Ge-
nehmigung der Tagesordnung
folgten die Berichte des Vorsit-
zenden sowie des Kassierers
und der Kassenprüfer, danach
die Entlastung des Vorstands,
die einstimmig erfolgte. Bayer
lobte in seiner Ansprache das
gute Zusammenspiel mit Stadt,
Bauhof und Verbandsgemein-
de. Die gute Zusammenarbeit
ist auch künftig elementar für
die erfolgreiche Durchführung
von Veranstaltungen.
Einstimmigkeit gab es bei den
Wahlen bzw. der Neu-
/Wiederbesetzung der folgen-
den Ämter:

s scheiden turnusge ä aus:
Ale ander Bayer, 1. Vorsit-

zender Wiederwahl, einstim-
mig, die Wahl wird angenom-
men.
Andreas Heymann, 2. Vorsit-

zender und stv. Schriftführer.
Heymann scheidet mehr als
über 20 Jahren aktiver Tätigkeit
aus dem Vorstand aus. Seit
2001 war er für die GEHA zu-
ständig und seit 2015 war er 2.

Vorsitzender. Es wird ihm aus-
drücklich für seinen langjähri-
gen Einsatz gedankt. Neuwahl:
Simon Schmitt bisher Beisit-
zer , einstimmig, die Wahl wird
angenommen.

Timo Gugler, Beisitzer
Wiederwahl, einstimmig, die
Wahl wird angenommen.
Adam Barutzki, Beisitzer

Wiederwahl, einstimmig, die
Wahl wird angenommen.
Torsten Uhlig, Beisitzer

Wiederwahl, einstimmig, die
Wahl wird angenommen.
Andreas Voß, Beisitzer

Wiederwahl, einstimmig, die
Wahl wird angenommen.
Tim Köhler, Beisitzer Wie-

derwahl, einstimmig, die Wahl
wird angenommen.
Marco Bergmann, Beisitzer
Wiederwahl, einstimmig, die

Wahl wird angenommen.
eu ahlen:
Dominik Löhnhardt, Beisitzer
einstimmig, die Wahl wird an-

genommen.
Als Kassenprüfer wurden Ralf
Völzke und laudia Sommer
einstimmig wiedergewählt, die
Wahl wird jeweils angenommen.
Zudem erfolgte Neuwahl von
Dominik Löhnhardt als Verhin-
derungsvertreter, ebenfalls ein-
stimmig, die Wahl wird ange-
nommen.

Den aktuellen orstand des e erbe erein astätten bilden . links Do inik hnhardt Torsten
hlig A el ahn Andreas o Dirk Treibich ina reu berger laus R sch Ale ander Ba er

Ada Barut ki Ti o ugler i on ch itt Ti hler und ans Burghardt üller. Foto: pr

ONEWAY
M O D E R N W O M A N

an unserer

„Festival-Bar“Nachtbummel

bis 24 Uhr

geöffnet!

Samstag, 8. Juni von 10 - 24 Uhr durchgehend geöffnet!
*ab einem Modeeinkauf von 50.-€, erhältlich an unserer Festival Bar von 18 - 24 Uhr

Modehaus Bayer GmbH • Römerstraße 34-40 • 56355 Nastätten
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So klingt der Norden
Sommerkonzert des Shanty-Chor Lahnstein am 30. Juni
LAHNSTEIN. Am Sonntag, 30.
Juni, veranstaltet der Shanty-
Chor der Marinekameradschaft
(MK) Lahnstein um 17 Uhr sein
diesjähriges Sommerkonzert im
Rhein-Lahn-Saal des Wyndham
Garden Hotels in Lahnstein auf
der Höhe.
Die Vorbereitungen sind in vol-
lem Gange und liegen im Plan.
Der Shanty-Chor beschäftigt
sich bei seinen Proben zurzeit
akribisch mit dem geplanten
Konzertprogramm, das sowohl
bekannte aber auch wieder
neue, erstmals vorgetragene
Shantys und Seemannslieder
enthalten wird; an einem be-
sonderen Überraschungsmo-
ment wird noch gearbeitet.
Ab sofort sind die Eintrittskarten
für 15 € über die Mail-Adresse
info@shantychor-lahnstein.de
oder telefonisch unter
y (02621) 41 11 zu erhalten.
Der Shanty-Chor verspricht sei-
nen Zuhörerinnen und Zuhörern
wieder ein kurzweiliges, unter-
haltsames Konzert aus dem Re-
pertoire seines umfangreichen
maritimen Liedgutes. -red-

474 000 € für
Klimaschutzmaßnahmen
NASTÄTTEN. Kürzlich erhielt die Verbandsgemeinde Nastät-
ten einen Förderbescheid aus dem „Kommunalen Investiti-
onsprogramm Klimaschutz und Innovation“, kurz KIPKI, in Ge-
samthöhe von 474 000 €. Gefördert werden durch dieses Pro-
gramm verschiedene Maßnahmen zum Klimaschutz und zur
Klimaanpassung in der Verbandsgemeinde.
„Die Verbandsgemeinde Nastätten plant unter anderem, die
Fördermittel für die energetische Sanierung und die regene-
rative Stromversorgung von verschiedenen Verwaltungsge-
bäuden einzusetzen. Außerdem möchte sie Maßnahmen zur
Verbesserung des Wasserrückhaltes in den Waldgebieten
auf der Gemarkung der Verbandsgemeinde voranbringen.
Die Verbandsgemeinde setzt mit ihrem Engagement ein star-
kes Zeichen für den Klimaschutz und die Energieeffizienz.
Die Maßnahmen sollen nicht nur die Umwelt entlasten, son-
dern auch langfristige Einsparungen ermöglichen“, sagte
Staatssekretärin Simone Schneider im Rahmen der Überga-
be.
Zudem sei geplant, einen Teil der Mittel zu verwenden, die kli-
mafreundliche Mobilität in der Gemeindeverwaltung weiter
auszubauen.
Mit der Kommunalen Klima-Offensive betont das Land die
herausragende Rolle der Kommunen als strategische Partner
im Kampf gegen den Klimawandel. Die Einführung des Kom-
munalen Klimapakts sowie des 'Kommunalen Investitions-
programms Klimaschutz und Innovation' stellen einen be-
deutenden Schritt in der Zusammenarbeit zwischen Land
und Kommunen dar.
Insgesamt werden im Rahmen des Programms 240 Mio € für
die Kommunen in Rheinland-Pfalz bereitgestellt. -red-
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Lahnfestspiele: Nicki-Konzert früher
„Bayerisches Cowgirl“ tritt am 14. Juni auf / „Rawsome Delights“ abgesagt
FACHBACH. Aufgrund Organi-
sationsrechtlicher Vorgaben
muss das Konzert von dem
„Bayerischen Cowgirl“, Nicki, um
einen Tag von Samstag, 15. Ju-
ni, auf Freitag, 14. Juni, vorver-
legt werden. Alle gekauften
Tickets behalten natürlich ihre
Gültigkeit. Sollten Besucher, die
bereits Tickets erworben haben,
aufgrund der Verlegung ter-
minlich nicht können, wird
„ticket-regional“ den Kaufpreis
zurückerstatten. Die zurücker-
statteten Tickets werden dann
ungültig! Das Konzert beginnt
nun am 14.6. um 19 Uhr (Einlass
ab 17 Uhr) und wird vor 21 Uhr
beendet sein.
Des Weiteren muss leider das
Konzert von „Rawsome De-
lights“, welches für Sonntag, 16.
Juni, vorgesehen war, komplett
abgesagt werden. Auch hier
sind Organisationsrechtliche
Vorgaben der Grund für die Ab-
sage. Gekaufte Tickets wird
„ticket-regional“ zurückerstatten.
Für „Rawsome Delights“ soll
aber ein neuer Termin zu einem
späteren Zeitpunkt gefunden

werden. Dieser wird aber nicht
im Rahmen der „Lahnfestspiele“
liegen.
„Wir bitten um Verständnis für
diese Schritte und bitten um
Entschuldigung für diese Än-
derungen, aber wir wollen, auch
im Sinne der Nachbarn, die ge-
setzlich ein Recht auf dieses

veranstaltungsfreie Wochenen-
de haben, kein rechtliches Risi-
ko eingehen“, so die Veranstal-
ter.
Nicht mehr lange, bis die ersten
Fachbacher Lahnfestspiele am
1. Juni mit „One of These Pink
Floyd“ starten, und die Veran-
stalter empfehlen allen, sich jetzt

noch ihre Tickets zu sichern, be-
vor es bei dem ein oder ande-
ren zu spät ist. „Je näher wir zeit-
lich an die Veranstaltungen her-
anrücken, desto mehr Tickets
werden jetzt gebucht, zumal die
Karten an der Abendkasse auf-
grund des Mehraufwands 7 Eu-
ro teurer sein werden. Zudem
erspart man sich ggf. das lange
Anstehen an der Abendkasse“,
so Oliver Schupp. „Auch was die
Planung der einzusetzenden
Shuttlebusse angeht, wäre es
für uns gut zu wissen, was in et-
wa an Tickets für die jeweiligen
Veranstaltungen weg ist“, so
Jessica Schupp.
Weitere Infos unter www.lahn-
festspiele.de, Tickets gibt es
auch direkt unter www.ticket-
regional.de/lahnfestspiele , der
Ticket-Hotline (0651) 97 90 977
sowie in allen Ticket-Regional
Vorverkaufsstellen.
Tickets für das Theaterstück
„Zum Schängel“ u.a. mit Willi
und Ernst in den Hauptrollen
sind ausschließlich unter
www.zum-schaengel.de buch-
bar. -red-

Vor allem in den späten 1980er Jahren war Nicki Dauergast in
den Charts und der ZDF-Hitparade. Foto: Veranstalter

Kopfweh?
(djd). Schmerzt der Schä-
del, lässt es sich schlecht
schlummern. Andererseits
reagiert der Körper auf ei-
ne ruhelose Nacht schnell
einmal mit Kopfweh. Sol-
che Erfahrungen hat fast
jeder schon gemacht. Die
Qualität unseres Schlafes
und das Auftreten von
Kopfschmerzen hängen
also zusammen, wie auch
verschiedene Untersu-
chungen bestätigen. Und
beide Faktoren wirken sich
spürbar auf die Leistungs-
fähigkeit und die allge-
meine Lebensqualität aus.
Aktuelle Daten zeigten nun,
dass eine Behandlung der
Kopfschmerz- und Migrä-
nesymptome mit einem
coffeinhaltigen Schmerz-
mittel nicht nur die akuten
Schmerzen lindert, son-
dern darüber hinaus auch
wieder für einen „klaren
Kopf“ sorgt: Aufmerksam-
keit und Entscheidungsfä-
higkeit kehren zurück. Un-
ter www.kopfschmerzen.de
gibt es weitere Tipps.

Möbel Gugler 15% Rabatt auf alles in der Zeit von 18 - 24 Uhr

Spielwaren Hoola Hoop Würfeln um Prozente bei jedem Einkauf

Jeans Boss /
Alpha Industries 20% Rabatt auf alles in der Zeit von 18 - 24 Uhr

Modehaus Bayer GmbH Summer-Festival-Bar

Schuhhaus Steeg Neue Sommermode mit Secco genießen, 20% Nachtbummelrabatt auf
bunte Sommerfarben (grün, orange, pink)

Handmade Crealinas Aktion mit Rabattwürfel

Juwelier Schlieper Einblicke in die Welt der Perlen – zu jedem Einkauf
gibt es ein Perlengeschenk

Ernstings Family Tagesaktionen

Die Feinkleins Verlosung von drei Büchern

Unsere Urlaubswelt Die Welt der Aldiana Clubs mit Gutschein-Gewinnmöglichkeiten

Alle Aktionen und Schnäppchen auf einen Blick

13. Nastätter
Nachtbummel Samstag 8. Juni 2024



Ehrennade mehr a s erdient!
Dekanat Nassauer Land sorgt für würdigen Ausstieg von Anja Beeres und Angelika Konkel-Hansmeyer
MIEHLEN. Voll besetzt war die
evangelische Kirche in Miehlen,
als Anja Beeres nach fast 25
Jahren als Vorsitzende des De-
kanatssynodalvorstandes DSV
offiziell aus ihrem Ehrenamt ver-
abschiedet wurde ebenso wie
die langjährige hauptamtliche
Verwaltungsfachkraft Angelika
Konkel-Hansmeyer aus Bogel.
Die Pröpstin für Rheinhessen
und Nassauer Land Henriette
rüwell überreichte Beeres au-

ßerdem die Ehrennadel der
Evangelischen Kirche in Hessen
und Nassau EKHN , eine der
höchsten Auszeichnungen, die
die Landeskirche vergibt.
Du hast sie mehr als verdient ,
sagte rüwell, bevor sie Beeres
das silberne Schmuckstück am
Revers befestigte. Als Zeugin ei-
nes liebenden Gottes bezeich-
nete sie die 57-Jährige aus
Obertiefenbach, die ein Viertel-
jahrhundert zunächst die Ge-
schicke im ehemaligen Dekanat
St. Goarshausen, seit 2016 im
Dekanat Nassauer Land lenkte
und die Führung der laufenden
Geschäfte der Dekanatsverwal-
tung verantwortete mit vier De-
kanen und Dekaninnen arbei-
tete sie in dieser Zeit zusam-
men. Menschen, die so wie du
hinsehen und hinhören brau-
chen wir heute mehr denn je ,
würdigte rüwell das Wirken
der Geehrten sowie deren wohl-
wollendes Engagement, das
Kopf und Herz weitet . Dabei er-
innerte sie neben dem dienstli-
chen Tun an die vielen kleinen
Aufmerksamkeiten und persön-
lichen Worte, die Beeres den
haupt- und ehrenamtlich Akti-
ven in Dekanat und Kirche zu-
kommen ließ. Dank, Wertschät-
zung und Freude habe sie da-
mit ausgelöst, die auch ihr selbst
mit der Ehrennadel zuteilwer-
den soll.
Sie habe den Laden gerockt
und sich mit Leib und Seele ein-
gebracht, würdigte Dekanin
Kerstin Janott Beeres ehren-
amtliches Wirken, unterstrich ih-
re empathische Art und lobte
sie als geduldige und verlässli-
che Ansprechpartnerin. Still im
Hintergrund, aber absolut zu-
verlässig habe Angelika Konkel-
Hansmeyer in 20 Jahren als Ver-
waltungsfachkraft gearbeitet
und dabei für die unterschied-
lichsten Ansprechpartner stets
den richtigen Ton gefunden.
Dann sprach die Dekanin den
beiden Frauen Gottes Segen zu.
Du stellst dich nicht über an-
dere , nannte die neue DSV-
Vorsitzende Astrid Ellermann
einen harakterzug ihrer Vor-
gängerin. Als sie selbst vor 14
Jahren in die evangelische Gre-
mienarbeit einstieg, sei Beeres

schon ein Alter Hase gewesen.
Anja kann Krise , erinnerte El-
lermann an das Geschick, mit

unterschiedlichen harakteren
umzugehen sowie an schwieri-
ge Zeiten in der Regionalver-

waltung und nicht zuletzt die
denkwürdige ersteWahl-Sitzung
der gemeinsamen Synode, die

keinesfalls einfach gewesen sei.
Sie habe es geschafft, die Men-
schen aus den drei ehemaligen
Dekanaten zu einem Team zu-
sammenzuführen, lobte für den
DSV Annett Kitschke und erin-
nerte an die sorgsam vorberei-
teten Sitzungen und die Be-
deutung des gemeinsamen Es-
sens, zu dem sie oft einlud, da-
mit man sich dabei kennen
lernt. Als Anja die Menschen-
freundin bezeichnete der stell-
vertretende DSV-Vorsitzende Dr.
Ulrich Werner seine langjährige
Weggefährtin im Vorstand. Zu-
dem habe sie dank ihrer guten
Vernetzung immer jemanden
gekannt, der weiterhilft, wenn im
Vorstand Fragen auftauchten
oder etwas zu organisieren war.
Beeres selbst nutzte die Gele-
genheit, ihren Eltern für die Un-
terstützung zu danken, die ih-
rem zeitintensiven Ehrenamt im-
mer wieder zugutekam.
Dass schon der Gottesdienst so
kurzweilig und ansprechendwar,
dafür sorgten Musik und kräfti-
ger Gesang im Miehlener Got-
teshaus. Die Dekanatskantoren
Martin Samrock und Markus
Ziegler hatten mit einem Instru-
mentalensemble und einer
Kantorei-Abordnung schwung-
volle, flotte und zum Sonntag
des guten Hirten passende
Weisen einstudiert. Eine Jazz-
ombo unterhielt beim an-

schließenden Empfang im Ge-
meindehaus die große Gäste-
schar ein befreundetes
Gesangs-Trio aus Miehlen
brachte Lacher und Applaus mit
einem außergewöhnlichen
Kirchenlieder-Medley auf seine
Seite und eine Foto-Show do-
kumentierte im Hintergrund das
jahrzehntelange Wirken von
Beeres. -red-

r pstin enriette rü ell links überreichte An a Beeres rechts die hrennadel für ihr
fast ähriges ehrena tliches irken. Fotos: Dekanat assauer and atern

Nachtbummel unter

Freunden mit
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Demnächst Eröffnung!
NASTÄTTEN. Demnächst eröffnet das sanierte Freibad in Nastät-
ten! Nach dem neuen Anstrich kann die Badesaison in Nastätten
beginnen. Schwimmen, planschen und erholen, das können bald
die Besucher des Nastätter Waldschwimmbades, sofern das Wetter
mitspielt. Nach dem aktuellen Stand konnte das Waldschwimmbad
in der zweiten Junihälfte die Badesaison eröffnen. Witterungsab-
hängige Arbeiten wirken sich auf den Zeitpunkt der Eröffnung aus.
Den die meisten Arbeiten können nur bei einer trockenen Witterung
und bei einer Mindesttemperatur verrichtet werden. Zuletzt werden
Putz,- Spachtel- und Schleifarbeiten an dem Schwimmbecken
durchgeführt. -red-/Foto: Atlantics Edelstahlrutschen

Ausbau noch in diesem Jahr
Arbeiten an der B 417 zwischen Hirschberg und Altendiez
REGION. Noch in diesem Jahr
2024 soll der letzte alte Stra-
ßenabschnitt der B 417 zwi-
schen Hirschberg und Alten-
diez erneuert werden. Wie im
Abschnitt zuvor werden auch
hier Leiteinrichtungen und
Querdurchlässe entlang und
unter der B 417 hergestellt, um
in Zukunft den Amphibien eine
Unterquerung der Bundesstra-
ße, zu ermöglichen. Bisher wur-
den während der Wanderzeiten
zur Laichablage zwischen Fe-
bruar und April, seitlich der
Bundesstraße, aufwendig
Schutzzäune von Hand auf-
und wieder abgebaut.
Bei dem Ausbau des nun letz-
ten Straßenteilstückes zwi-
schen Hirschberg und Alten-
diez, wird auf insgesamt etwa
820 Meter die Straße komplett
neu aufgebaut und in ihrer La-
ge, sowie im Verlauf optimiert.
Für die Amphibien werden ins-
gesamt 21 Querungen mittels
Betonfertigteilen hergestellt.
Auch die gesamte Entwässe-
rungseinrichtung wird inner-
halb der Ausbaustrecke er-

neuert. Gräben und Durchlässe
unter den Wirtschaftswegen
und der Bundesstraße sowie
deren Ein- und Ausläufe gehö-
ren ebenso zu den aufwendi-
gen Nebenarbeiten der Ge-
samtmaßnahme. Teils werden
die Amphibiendurchlässe auch
für die Wasserführung als eine
kombinierte Querung genutzt.
Der Bauabschnitt erstreckt sich
vom Ortsausgang Hirschberg
bis kurz vor die Zufahrt der
Standortschießanlage im Wald.
Die dazu notwendigen Ro-
dungsarbeiten wurden bereits
im Oktober letzten Jahres
durchgeführt.
Der geplante Streckenab-
schnitt muss für den Neubau
leider voll gesperrt werden, da
sich durch die Überschnei-
dungen der alten und neuen
Fahrbahn in ihrem Verlauf und
ihrer Höhenlage keine wirt-
schaftliche Möglichkeit bietet,
die jetzige Strecke während
den Bauarbeiten aufrecht zu er-
halten.
Das Vergabeverfahren für den
Neubau wurde bereits veröf-

fentlicht. Der vorherige Aus-
bauabschnitt wurde Ende Ok-
tober 2016 fertig gestellt. Außer
den Straßenbauarbeiten sind
zudem Erneuerungen an vor-
handenen Telekommunikati-
onsanlagen geplant.
Eine Fertigstellung der Stra-
ßenbauarbeiten ist noch in die-
sem Jahr geplant, jedoch stark
von den Witterungseinflüssen
abhängig. Teilweise wird das
vorhandene Gelände bis zu 5
Meter abgetragen und an an-
deren Stellen teilweise ebenso
hoch aufgebaut, um das neue
Straßenniveau zu realisieren.
Ein Teil der vorhandenen Kur-
ven wird durch die Verlegung
der Straße aufgeweitet, um die
Fahrdynamik und Sicherheit zu
erhöhen.
Während den Bauarbeiten wird
eine großräumige Umleitung
über die L 317 nach Eppenrod,
die L 325 bis Görgeshausen,
die L 318 durch Hambach, Aull,
bis nach Diez und weiter über
die B 417 nach Altendiez ein-
gerichtet und entsprechend
örtlich ausgeschildert. -red-

GETRÄNKE
Weingut Leonhard
Edelobstbrennerei/Cocktails
Rotary Club - Bierbrunnen
Weingut Schmahl
Modehaus Bayer – Cocktails
Gasthaus zur Krone
Föhni – Schauferts-Bier
Weingut Rauschert
Gönn dir Wein
Origo Cocktail-Catering
Treffpunkt – Bierbrunnen
Pierre v. d. Heidt – Äppelwoi

TOILETTEN (ÖFFENTLICH)
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Parkplatz Römerplatz
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Drahtseilakt an der Rheinschleife
Klettererlebnis in Steillagen des Mittelrheins locken auf das linke Rheinufer bei Boppard
REGION. Weite Aussichten von
den Steillagen an der land-
schaftlich reizvollsten Schleife
des Rheins verspricht die
Traumschleife Mittelrhein-
Klettersteig in Boppard, die vom
Deutschen Wanderinstitut mit
93 Erlebnispunkten hoch be-
wertet ist. Elf Passagen an stei-
len Felswänden fordern bei der
sportlichen Variante die Fitness
der Kletterer. Wanderer umge-
hen die schwierigen Abschnitte
über Pfade. Unterwegs gibt es
mehrere Restaurants für eine
Pause mit Genuss.

Klettervariante des
linksrheinischen
RheinBurgenWeges
Der Mittelrhein-Klettersteig führt
mit dem gewissen Schuss Ad-
renalin in luftige Höhen und zu
einem außergewöhnlichen
Rheinerlebnis. Er ist die sportli-
che Variante des linksrheini-
schen RheinBurgenWeges und

fordert neben Kondition, Trittsi-
cherheit und gutem Schuhwerk

auch Schwindelfreiheit. Zehn
Leitern, 130 Trittbügel und rund

180 Meter Drahtseil garantieren
die Sicherheit der Kletterer. Stei-

le Felswände wechseln sich mit
gesicherten Stellen ab und
münden nicht selten in schma-
len Pfaden, vor denen sich Ab-
gründe öffnen. Der Blick wan-
dert unterwegs immer wieder
über die Weinterrassen des
Bopparder Hamms hinunter ins
Tal und folgt der großen Schlei-
fe des Rheins.
Die anspruchsvolle Tour sollte
nur mit Wanderschuhen ge-
gangen werden. Für Kinder und
Ungeübte ist eine Klettersteig-
ausrüstung notwendig. Die Ge-
samtgehzeit beträgt rund 2,5 bis
3 Stunden.

M Weitere Informationen zur Re-
gion unter www.rlp-
tourismus.de/romantischer-
rhein
Weitere Informationen zum Klet-
tersteig unter www.tourenplaner-
rheinland-pfalz.de/de/punkt/
klettern/mittelrhein-klettersteig-
boppard/2885927/

Der Ausblick auf Boppard entschädigt für die Anstrengungen. Foto: RRT

Jetzt Hauptbrandmeister

RETTERSHAIN. Olaf Jobst (Foto/Dritter v. rechts) ist Feuer-
wehrmann mit Leib und Seele. Früher war er hauptberuflicher
Feuerwehrmann, seit vielen Jahren engagiert er sich ehren-
amtlich in der Feuerwehr der Verbandsgemeinde Nastätten
in Rettershain. Kurz bevor Jobst wegen Erreichens der Al-
tersgrenze in den „Feuerwehr-Ruhestand“ eintritt, wurde er
noch zum Hauptbrandmeister befördern. Diese Beförderung
wurde im Rahmen des Maifeuers im Kreise der Öffentlichkeit
und der Feuerwehrkameraden aus Rettershain unter Beteili-
gung der Wehrleitung der Verbandsgemeinde durchgeführt.
Grundlage hierfür war die Anerkennung der in Hessen ab-
solvierten Lehrgänge durch die rheinland-pfälzische Behör-
de. Bürgermeister, Wehrleitung und Wehrführung freuen sich
gemeinsam mit Olaf Jobst, dass diese Beförderung nach lan-
ger Wartezeit nun noch erfolgen konnte.
Die Dienstgrade in der Freiwilligen Feuerwehr orientieren
sich immer an den absolvierten Lehrgängen und den Vor-
aussetzungen der Feuerwehrverordnung. Ehrungen und Be-
förderungen finden im Blauen Ländchen in der Regel zentral
am Verbandsgemeinde-Feuerwehrtag statt. In diesem Jahr
ist dieser am 15. September in Bogel. Da Olaf Jobst bis dahin
bereits aus dem aktiven Dienst ausgeschieden sein wird, er-
folgte die Beförderung vorgezogen vor Ort in seiner Heimat-
einheit. Foto: Feuerwehreinheit Rettershain

Stoffe – Kurzwaren
Workshops
Römerstr. 52 | Shoppingmeile
56355 Nastätten
Mobil 01 57 / 72 98 06 18
crealinas@gmail.com | www.crealinas.de

Kunterbuntes
aus Stoff

Rabatt würfeln
zum Nachtbummel



SOMMERRODELBAHN





SOMMERRODELBAHN LORELEY-BOB

Gutschein
(an der Kasse abgeben)

„6 x zahlen,
8 x fahren“

Mitte März – Anfang November von
10.00 – 17.00 Uhr

56348 Bornich · Loreleyplateu
www.loreleybob.de
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ade n im Ahrta ist end ich ieder mög ich
Großteil des Ahr-Radweges wieder befahrbar / Tour de Ahrtal lädt am 17. Juni ein
REGION. Entspanntes Radeln
entlang von Wiesen und Wäl-
dern, über Viadukte und
Brücken und immer dem Mur-
meln des Flusses nach große
Teilstücke des nach der Flut
2021 stark beschädigten Ahr-
Radweges sind wieder befahr-
bar. Von Blankenheim, wo die
Ahr im mittelalterlichen Ortskern
im Kellergewölbe eines Fach-
werkhauses entspringt, bis Ahr-
brück nutzt der Radweg eine
ausgediente Bahntrasse. Zwi-
schen Fuchshofen und Schuld,
wo ein Teilstück neu gebaut
wird, führt der Weg vorüberge-
hend entlang der Landstraße
L73 .
Eine gute Gelegenheit, im obe-
ren Ahrtal zu radeln, bietet sich

am Sonntag, 16. Juni, bei der
Tour de Ahrtal an. An diesem
Tag wird ab Blankenheim die
Bundesstraße B 258 bis Müsch
und im weiteren Verlauf die
Landstraße L 73 bis Dümpel-

feld für Autos gesperrt. An-
schließend besteht die Mög-
lichkeit, auf den Ahr-Radweg bis
Ahrbrück zu wechseln. Viele
Stationen entlang der Wegstre-
cke sorgen zwischen Blanken-

heim, Hillesheim, Müsch und
Ahrbrück von 10 bis 17 Uhr für
Verpflegung, Unterhaltung und
Mitmach-Aktionen.
Andere Radtouren im oberen
Ahrtal verbinden den Ahr-
Radweg mit der Eifel-Höhen-
Route. So startet die Entde-
ckertour Auf den Spuren von
Ahr und Eifel an der Ahrquelle
in Blankenheim, folgt dem
Flusslauf und führt auf den Ei-
felhöhen durch weite Felder
und Wälder. Auch auf den bei-
den Entdeckertouren Auf den
Spuren der Eisenbahn und Auf
den Spuren der Kalkeifel steht
die Erkundung der abwechs-
lungsreichen Landschaft im
oberen Ahrtal und in der Eifel im
Mittelpunkt.

M Weitere Informationen zur Re-
gion unter www.rlp-
tourismus.de/ahrtal
Weitere Informationen zum hr-
Radweg www.tourenplaner-
rheinland-pfalz.de/de/tour/
fernradweg/ahr-radweg- on-
blankenheim-nach-sinzig-
gesamtstrecke-/ 7955/ .
Weitere Informationen zu ande-
ren Radtouren im hrtal bietet
der ourenplaner-Rheinland-
falz unter www.tourenplaner-

rheinland-pfalz.de
Weitere Informationen zur er-
anstaltung our de hrtal unter
https //www.rlp-
tourismus.com/de/ eranstaltung
/e ent/2 2 - - - - / our-
de- hrtal-
2 2 lankenheim/e ent.html

Die rinnerung an das och asser on ist i Ahrtal nach
ie or präsent. Foto: R T

aus aus dem farradies
Evangelische Kirchengemeinde bringt Kabarett ins Bürgerhaus
NASTÄTTEN. Mit Raus aus dem
Pfarradies! ist ein vergnüglicher
Abend am Freitag, 28. Juni 20
Uhr , im Bürgerhaus Nastätten
überschreiben, zu dem die evan-
gelische Kirchengemeinde Na-
stätten einlädt. Das Gastspiel des
kirchlich-bayrischen Pfarrkaba-
retts Das weißblaue Beffchen
widmet sich in seinem aktuellen
Programm den großen kirchli-
chen und gesellschaftlichen Um-
brüchen dieser Jahre.
Was wartet nach der Vertrei-
bung aus dem Pfarradies , fragt
das Kabarett. Das weißblaue
Beffchen ist überzeugt: Es gibt
Lachen und Hoffnung auch jen-
seits von Eden. Und so verarbei-
tet das Ensemble wieder Höhen
und Tiefen kirchlicher E istenz in
einer Mischung aus Kabarett, o-
medy und Musiktheater.
Das Beffchen ist übrigens das,
was evangelischen Pfarrerinnen
und Pfarrern zum Hals raushängt.
Die Mitglieder sind allesamt akti-
ve Pfarrpersonen und bringen im
Programm ihren Gemeindealltag
vom Gottesdienstbesuch bis zum
Kirchenchor, von der Gemeinde-
fusion bis zu Ehrenamtlichen, von
der Kirchenvorstandssitzung bis
zu den Gemeindefinanzen mit
Tiefgang, viel Witz und Mut zum
Klamauk auf die Bühne.
Der Erlös des Gastspiels in Na-
stätten geht an die ambulanten
Hospizdienste Rhein-Lahn. Kar-
ten zum Preis von 1 ermäßigt
15 können reserviert werden
im Büro der Kirchengemeinde
unter y 06772 83 0 oder E-
Mail an kirchengemein-
de.nastaetten ekhn.de oder
beim Förderverein Sieglinde
Achenbach unter y 06772
4 0 3. -red-

Das Tea hatte bereits ährend der roben on Das eiss
blaue Beffchen iel pa das soll a . uni auch das u
bliku in astätten erken. Fotos: eranstalter
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Haustüren

Zimmertüren

Vordacher

Sonnenschutz

Insektenschutz

Garagentore

Innenausbau

Ihr Fachpartner
im Bereich
Bauelemente
und Innenausbau

Rheinstraße 62
56355 Nastätten

Telefon (9-17 Uhr)

06772/9632759

Mobil (Frank Zils)

0170/6133884

Bauwerk_GmbH@t-online.de
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a estätisches Ausf ugs ie
Die Festung Ehrenbreitstein in Koblenz ist leicht zu erobern und immer einen Besuch wert

rpt Sie thronen hoch über der
Stadt, doch sind alles andere als
unerreichbar im Gegenteil. Die
Festung Ehrenbreitstein und das
Hambacher Schloss sind zwei
der kulturellen Highlights in
Rheinland-Pfalz und zeigen
gleichzeitig, dass Kulturhigh-
lights für alle erlebbar sein kön-
nen.
Majestätisch liegt die Festung
Ehrenbreitstein auf einem Fels-
sporn am Zusammenfluss von
Mosel und Rhein. Das Monu-
mentalbauwerk der Preußen
gleich gegenüber der Altstadt
von Koblenz ist nicht nur eine

der größten erhaltenen Festun-
gen in Europa, sondern auch ein
riesiges Kulturzentrum.
Vier große Ausstellungshäuser
des Landesmuseums Koblenz
laden dort zu einer Entde-
ckungsreise ein. Dabei geht es
um Wirtschafts- und Kulturge-
schichte, Archäologie, Fotografie,
Weinbau und Genuss und auch
die bewegte Geschichte der Fes-
tung Ehrenbreitstein wird multi-
medial inszeniert. Ein abwechs-
lungsreiches Ausstellungspro-
gramm für Groß und Klein im
Landesmuseum Koblenz sowie
zahlreiche Kulturveranstaltungen

auf dem Festungsgelände run-
den das Gesamtpaket ab.

it der ei bahn nach oben
Am bequemsten lässt sich die
Festung mit der Seilbahn errei-
chen, die nahe des berühmten
Deutschen Ecks direkt über den
Rhein führt. Wer oben ankommt,
wird mit einem Panoramablick
über das Rheintal und die Stadt
Koblenz belohnt. Die Festung
bietet auch für Menschen mit Be-
hinderungen außerordentlich
viele Erlebnismöglichkeiten. Das
dortige Kulturzentrum verfügt
über einen Grad der Barriere-

freiheit, der für historische Bau-
werke außergewöhnlich ist.

hrung
in ebärdens rache
Die Festung Ehrenbreitstein ist
nach dem bundesweiten Kenn-
zeichnungssystem Reisen für
Alle zertifiziert. Das beinhaltet
die barrierefreie Erreichbarkeit
der gesamten Anlage durch Auf-
züge und Rampen. Es gibt Park-
plätze für Menschen mit Schwer-
behinderung und behinderten-
gerechte Toiletten. Festungsfüh-
rungen in Gebärdensprache sind
ebenso buchbar wie Führungen

für Menschen mit Einschränkun-
gen im Landesmuseum. Außer-
dem gibt es für sehbehinderte
Besucher dreidimensionale Fes-
tungsmodelle, tastbare Pikto-
gramme, Braille-Schrift und ein
taktiles Bodensystem. -red-

M Weitere Informationen zur Re-
gionen unter www.rlp-tourismus.
de/romantischer-rhein
Weitere Informationen zum us-
flugsziel unter www.rlp-touris-
mus.com/de/infos stem/ info-
s stem/Kulturzentrum- es-
tung hrenbreitstein Koblenz/-
infos stem.html

inen prächtigen Ausblick auf oblen und den usa enfluss on Rhein und osel hat an on der Festung hrenbreitstein. Foto: Archi

A e o en das eiche
Krankenhausversorgung in Nastätten muss erhalten bleiben
NASTÄTTEN. Der Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde Na-
stätten Jens Güllering betont,
dass alle handelnden Akteure
in der Region das gleiche Ziel
verfolgen: Die Krankenhaus-
versorgung in Nastätten muss
erhalten bleiben. Dazu bedarf
es eines strukturierten Vorge-
hens und einen ernsthaften Wil-
len , so der Bürgermeister. Und
dieser Wille kann und muss nur
auf der Ebene des Landkreises
gebildet und mit Nachdruck
bearbeitet werden. Der Land-
kreis ist in der Pflicht und in der
Verantwortung, sich mit pro-
fessioneller Unterstützung und
ohne weitere Zeit zu verlieren
der Thematik anzunehmen. Die
Situation ist ernst , so Güllering.
Viel zu ernst für moderierte

Kaffeekränzchen und offene
Briefe. Dies hilft im Blauen
Ländchen und in der näheren
Umgebung niemandem . In un-
terschiedlichen Funktionen
wurde durch den Bürgermeis-
ter seit Februar auf die sich ab-
zeichnende Entwicklung hin-
gewiesen und immer wieder ei-
ne gemeinsame und struktu-
rierte Vorgehensweise gefor-
dert.
Schön ist, dass Landrat und
Stadtbürgermeister jetzt meine
Idee eines Schreibens an Ge-
sundheitsminister Hoch aufge-
griffen haben , so Güllering.
Hierüber hatte sich der Bür-
germeister noch am vergan-
genen Wochenende telefo-
nisch mit Landrat Denninghoff
ausgetauscht. Wenn aber nun

ein solcher Brief geschrieben
wird, ohne den Ideengeber und
für die gesamte Region zu-
ständigen Bürgermeister der
Verbandsgemeinde zu beteili-
gen, dann liegt die Vermutung
nahe, dass es hier weniger um
die Sache als um politische
Spielereien geht. Schade, denn
dafür ist die Thematik doch viel
zu ernst. Die Menschen, die
Patienten und die Mitarbeiter
brauchen jetzt einen Plan, um
gemeinsam und zielführend
vorzugehen, um ein für die gan-
ze Region e trem wichtiges
Krankenhaus für die Menschen
zu retten . Die Verbandsge-
meinde und Bürgermeister
Jens Güllering werden den
Prozess weiter konstruktiv be-
gleiten. -red-
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e ungene Aufta t eransta tung
horwelt Unterlahn stellt sich vor in Rettert begeisterte die Zuhörer / Langjährige Sänger geehrt

RETTERT. Wer nicht dabei war,
hat in jedem Fall etwas verpasst
war das Resümee einer Sänge-
rin des gemischten hores on-
cordia Singhofen unter der Lei-
tung von Irina Kotykova, die mit
ihren gut 40 horaktiven groß-
artige Stimmung in den Saal des
Dorfgemeinschaftshauses Ret-
tert brachte.
Fünf höre, darunter der Gast-
geber, der gemischte hor Ger-
mania 1873 Rettert unter der
Leitung von Ingrid Modes, konn-
te der Kreischorverband Unter-
lahn für die Auftaktveranstaltung
horwelt Unterlahn stellt sich

vor gewinnen. Neben dem
Gastgeber sangen der Frauen-
chor Langenscheid mit gut 20
horsängerinnen, seit 1 87 un-

ter der bewährten Leitung von
Frank Sittel, der gemischte hor
oncordia Singhofen, wie oben

erwähnt, der Frauenkammerchor
OSIMA Bad Ems mit nur fünf

von eigentlich sieben Sängerin-

nen, darunter die horleiterin Ni-
cole Paulwitz, die die Anwesen-
den im Saal begeisterten und zu
guter Letzt der Männerchor Aar-
tal, seit 2015 unter der Leitung
von Eberhard Biebricher. Be-
grüßt wurden Gäste und höre
von Monika Kröck, Sängerin im

Frauenchor Fachingen, die seit
2022 den Musikrat des Krei-
schorverbands mit geschätztem
Rat und Tat unterstützt und maß-
geblich an der Organisation der
Veranstaltung beteiligt war.
Kreischorleiterin Bettina Scholl,
Initiatorin der Veranstaltung,

plante die Veranstaltung bereits
vor der Pandemie, um hören
des Verbands eine Plattform zur
Verfügung zu stellen, auf der sie
sich präsentieren und vernetzen
können , denn häufig laden sich
immer dieselben höre zu Ver-
anstaltungen ein. Der K V Un-
terlahn verfolgt mit dieser Ver-
anstaltung das Ziel, dass sich
höre kennenlernen und einla-

den, die bisher noch keinen
Kontakt miteinander hatten. Die
horszene im Gebiet des Krei-

schorverbands soll vor allem
nach den schwierigen Jahren
der Pandemie weiter belebt wer-
den. Dafür wurden außerdem
bereits die beiden Veranstaltun-
gen Diez ganz hor , eine hor-
nacht in der Diezer Altstadt, so-
wie ein Konzert der Meister-
und Konzertchöre ins Leben
gerufen, die 2023 und 2022 be-
reits einen sehr erfolgreichen
Auftakt hatten und ebenfalls alle
zwei Jahre stattfinden sollen.

Das Konzept ging auf, die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg,
auch dank der Bewirtung des
gastgebenden hores aus Ret-
tert. Alle höre waren mit großer
Begeisterung dabei und wurden
mit einer erwähnenswerten Auf-
merksamkeit, Ruhe und großem
Interesse während ihrer Auftritte
seitens der Zuhörer belohnt.
Verabschiedet wurden die Gäs-
te von der ersten Vorsitzenden
des Kreischorverbands, Karin
Amstutz, nachdem sie vier Sän-
ger des Männerchores Aartal
geehrt hatte. Horst Willig und
Manfred Bittkau wurden für 50
Jahre, Reinhold Fritz für 60 Jah-
re und Helmut Weimar für 70
Jahre aktives Singen geehrt.
Alles in allem eine sehr gelun-
gene Veranstaltung, die nach
Wiederholung ruft. Großes In-
teresse von weiteren hören an
einer Teilnahme der Veranstal-
tung in zwei Jahren gibt es be-
reits. -red-

eben de esang standen kür lich in Rettert einige hrungen
auf de rogra . Foto: Bettina choll

chne und ec er
Mit Hähnchen, Pute und o. die EM kulinarisch genießen
DJD . Wenn bei der
Fußball-
Europameisterschaft
dann endlich ein Tor
fällt, wenn man gera-
de in der Küche steht,
ist das mehr als är-
gerlich. Nicht pas-
sieren kann dieses
Szenario mit lecke-
ren Fingerfood-
Snacks aus Geflügel.
Denn Hähnchen, Pu-
te und o. sorgen mit
ihren verschiedenen
Teilstücken nicht nur
für kulinarische Ab-
wechslung, sondern
lassen sich auch vor
dem Spiel leicht und
schnell zubereiten.
Während Filets und
Schnitzel bereits
nach wenigen Minu-
ten in der Pfanne
durchgegart sind,
punkten Flügel,
Schenkel und Keulen mit ihrer
unkomplizierten Zubereitung im
Ofen, in der Fritteuse oder auf
dem Grill. Somit ist Geflügel als
kulinarische Stärkung vor dem
Spiel, als Nervennahrung wäh-
rend der Halbzeitpause, in der
Verlängerung oder nach dem
Abpfiff bestens geeignet. Beim
Einkauf von Geflügelfleisch soll-
te man auf die deutsche Her-
kunft achten, zu erkennen an
den D s auf der Verpackung.
Diese stehen für eine streng
kontrollierte heimische Erzeu-

gung nach hohen Standards für
den Tier-, Umwelt- und Ver-
braucherschutz. Mehr Informa-
tionen rund um Geflügelfleisch
aus Deutschland sowie viele Re-
zeptideen gibt es auf
www.deutsches-geflügel.de.

e e tti iri iri ähn
chenschen e om ri
Zutaten für 4 Personen :
4 Hähnchenschenkel
1 rote Paprika
5 hilischoten
1 EL Essig

2 EL l
Salz und Pfeffer
4 Zitronen

Zubereitung: Paprika, 3 hili-
schoten, Essig, l, Salz, Pfeffer
und Saft der Zitronen pürieren.
Hähnchenschenkel rundherum
mit der Piri Piri Sauce bestrei-
chen. Piri Piri Hähnchenschen-
kel circa 35 bis 40 Minuten un-
ter gelegentlichem Wenden bei
indirekter Hitze grillen, mit rest-
licher Piri Piri Sauce und hili
anrichten und genießen.

chnelle und leckere Fingerfood nacks it eflügel ie hier die iri iri
ähnchenschenkel o rill sind bei der Fu ball die erste ahl.

Foto: D D .deutsches geflügel.de

Terrassendächer · Carports · Wintergärten
Am Sportplatz 11 · 56357 Weyer

Tel.: 06771 – 9389564 · Fax: 06771 – 9389571
Mobil: 0152 – 53106537

Jetzt neu: auch mit Photovoltaik-Verglasung
info@diba-terrassendach.de

www.diba-terrassendach.de

Brühlstraße 5
56355 Nastätten

fon: 06772/91 89 377
fax: 06772/96 42 106

mail: info@minor-hoerakustik.de
web: www.minor-hoerakustik.de

Die Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-13 und 14-18 Uhr
Hausbesuche und Termine nach Vereinbarung
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urgennet er omantischer hein tagte
Kooperation brachte Burgenbesitzer und Touristiker auf Burg Gutenfels zusammen
REGION. Im Rahmen des Bur-
gennetzwerks Romantischer
Rhein trafen sich rund 35 Bur-
geigentümer und Touristiker auf
Burg Gutenfels in Kaub. Bereits
2013 gegründet, dient das Pro-
jekt als Möglichkeit des inter-
disziplinären Austauschs und
der gemeinsamen touristischen
Inwertsetzung der Burgenland-
schaft entlang des Romanti-
schen Rheins zwischen Bingen
/ Rüdesheim und Remagen /
Unkel.
Mehr als 60 Burgen und
Schlösser prägen das Land-
schaftsbild des Mittelrheins.
Hatten sie früher Aufgaben zur
Verteidigung, zur Einnahme von
Zoll oder zu repräsentativen
Zwecken, dienen sie heute als
Museum, Restaurant oder Ho-
tel. Umso wichtiger ist es, einen
aktiven Austausch zu ermögli-
chen. , so Kristina Neitzert, Ge-
schäftsführerin der Romanti-
scher Rhein Tourismus GmbH
RRT . Auf gemeinsame Einla-
dung der RRT und der Gene-
raldirektion Kulturelles Erbe
Rheinland-Pfalz GDKE trafen
sich die Akteure aus der ge-
samten Region auf Burg Gu-

tenfels. Auf der Tagesordnung
standen nach den Begrüßungs-
worten durch den Kastellan
Ale ander Gessner, Frau Dr.
Kaiser-Lahme, Direktorin Bur-
gen Schlösser Altertümer der
GDKE und Kristina Neitzert kur-
ze Impulsvorträge.

Der erste Vortrag verband die
Themen Burgen und Schlösser
mit dem für den Tourismus im
Mittelrheintal überaus wichtigen
Thema Wandern. Vor allem vor
dem Hintergrund zweier in 2025
anstehender Jubiläen der
Rheinsteig wird 20 Jahre, der

RheinBurgenWeg 15 Jahre
gab es hier viele Möglichkeiten
zum Austausch. Potenziale und
gemeinsame Ideen wurden
ebenso diskutiert wie die Er-
fahrungen der Burgbesitzer mit
den Wanderern.
Ein weiteres wichtiges Thema
für die Zukunft des Tourismus
im Rheintal ist die Buga 202 .
Dazu präsentierte Landschafts-
architekt und Umweltingenieur
Dirk Melzer verschiedene Ideen
zu möglichen Projekten in Kaub.
Emily Wasser von der GDKE
stellte anhand des Pra isbei-
spiels der Burg Sooneck das
Thema Die Rettung von Kul-
turgut im Katastrophenfall vor.
Hierbei ging es darum wie Bur-
genbesitzer im Katastrophenfall,
z.B. einem Brand oder Starkre-
gen, mit wertvollen Gegenstän-
den umgehen sollten und wel-
che Daten und Überlegungen in
Notfallpläne einfließen sollten.
Im Anschluss gab es die Mög-
lichkeit zu einem intensiven
Austausch und Netzwerken, be-
vor die Teilnehmer noch die
hance auf eine Führung durch

die Burganlage hatten. Zum Ab-
schluss gab es noch eine kleine

Überraschung: Kai Heilemann,
ein junger Winzer der gerade
mit seiner Frau dabei ist ein
Weingut in Kaub zu überneh-
men und sich auf das Thema
Naturweine spezialisiert hat, bot
allen Interessierten noch eine
spannende Weinprobe an.
Wir sind sehr glücklich, dass
wir mit dem Burgennetzwerk ei-
ne Plattform haben, die einen
angeregten Austausch über ak-
tuelle Probleme und mögliche
Lösungsansätze unter Kollegen
bietet. , freut sich Kristina Neit-
zert. Besonders danken möch-
ten wir zudem Familie Siek-
mann, Besitzer der Burg Gu-
tenfels, für die große Gast-
freundschaft. Frau Dr. Kaiser-
Lahme schließt sich an: Das
große Interesse der Teilnehmer
zeigt, wie wichtig ein solcher
Austausch ist. Daher werden wir
auch in Zukunft weitere Treffen
organisieren. Wir kommen da-
mit auch dem Wunsch der Bur-
geigentümer nach, sich fachlich
weiterzubilden . Ein nächster
Termin ist bereits in Planung.

M Weitere Informationen
www.romantischer-rhein.de

Die Räu lichkeiten der Burg utenfels sind nur selten für die f
fentlichkeit ugänglich. Foto: RRT

e erbe erfahren äuft
Mitmachen beim 21. landesweiten Ehrenamtstag in Bitburg!
REGION. Der 21. Landesweite
Ehrenamtstag findet am 8. Sep-
tember 2024 in Bitburg statt. Er
ist die zentrale Veranstaltung,
um den 1,5 Mio ehrenamtlich
Engagierten in Rheinland-Pfalz
Danke zu sagen. Er wird ge-
meinsam von der Staatskanzlei
und der Stadt Bitburg veran-
staltet.
Das Veranstaltungsgelände er-
streckt sich rund um das Rat-
haus und die Stadthalle im
Stadtzentrum von Bitburg. Mit-
telpunkt des Ehrenamtstages ist
auch in diesem Jahr der Markt-
platz Ehrenamt , auf dem Orga-
nisationen, Projekte, Einrichtun-
gen und Initiativen aus ganz
Rheinland-Pfalz ihr Engagement
präsentieren und sich austau-
schen können. Die thematische
Bandbreite reicht von Sport,
Kultur, Gesundheit und Selbst-
hilfe über Natur, Umwelt und
Tierschutz bis zu Soziales, Kin-
der, Jugend- und Demokratie-
bildung oder Flucht und Asyl.
Auch die Hilfs- und Rettungsor-
ganisationen können sich am
Ehrenamtstag präsentieren.
Ebenso haben ehrenamtliche
Kulturgruppen die Gelegenheit,
sich und ihr Engagement auf
der gemeinsamen Bühne von
RPR1. und demLand Rheinland-

Pfalz zu präsentieren. Ob Tanz-
gruppe, hor und Musikverein,
Turn- oder Kampfsportverein:
Ehrenamtliche Kulturgruppen
können sich wie Interessierte für
den Marktplatz Ehrenamt on-

line bewerben. Das Bewer-
bungsverfahren für einen Stand-
platz oder einen Bühnenbeitrag
ist ab sofort online abrufbar un-
ter www.wir-tun-was.rlp.de und
endet am 23. Juni 2024. -red-

• Elektroinstallation
• Photovoltaikanlagen
• Nachtspeicherheizung
• Verkauf und Reparatur
von Haushaltsgeräten
• Verkauf von TV und weitere Elektrogeräte

• Altbausanierung
• Verkauf und Installation von Sat-Anlagen
• Installation von Kameraüberwachungs-
systemen und Alarmanlagen
• Verkauf und Installation von
Klimaanlagen

Rheinstr. 21a · 55355 Nastätten · Tel. 06772/9686288
E-Mail: elektrolaux@freenet.de · www.elektrolaux.de
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euer ehr hrungs echse
NASTÄTTEN. Wehrleiter Ste-
phan Allmeroth hat den Bür-
germeister der Verbandsge-
meinde um seine Entpflich-
tung zum 30. Juni 2024 gebe-
ten. Dies wurde der Ver-
bandsgemeinde als Träger der
Feuerwehr in einem persönli-

chen Gespräch zwischen Wehrleiter und Bürgermeister Jens
Güllering bekannt gegeben und im Anschluss durch den
Wehrleiter den Wehrführerinnen und Wehrführer und den
Funktionsträgern in der Feuerwehr mitgeteilt.
Vorausgegangen war ein längerer Prozess mit verschie-
densten Gesprächen in ganz unterschiedlichen Teilnehmer-
kreisen. Dabei wurden von verschiedenen Seiten durchaus
kritische Punkte angesprochen, unterschiedliche Perspekti-
ven gehört und gleichzeitig aber auch gemeinsam versucht,
in zahlreichen Gesprächen nach Lösungen zu suchen. Leider
hat sich all dies in den letzten Tagen nicht auflösen lassen.
In einem zwischenzeitlich geführten gemeinsamen Gespräch
haben sich alle Beteiligten darauf verständigt, den Blick in die
Zukunft zu richten. In diesem Treffen wurden auch erhobene
Vorwürfe, die teilweise auf Missverständnissen beruhten, aus-
giebig besprochen.
Denn alle handelnden Akteure sind sich einig, dass nun die
gemeinsame Aufgabe darin besteht, neben der Neubeset-
zung der Funktion des Wehrleiters auch an den Themen, wie
zum Beispiel der Fortschreibung des Fahrzeugkonzeptes
oder auch dem Konzept für die kleinen Gerätehäuser weiter
zu arbeiten.
Die Bevölkerung im Blauen Ländchen kann sich darauf ver-
lassen, dass die Feuerwehr der Verbandsgemeinde mit ihren
28 Einheiten und rund 700 aktiven freiwilligen Frauen und
Männern trotz des bevorstehenden Führungswechsels je-
derzeit handlungs- und einsatzfähig ist.
Die weitere Vorgehensweise und die dazu notwendigen
Schritte werden zwischen Wehrleitung und Verwaltung sowie
in einem weiteren Schritt in einer Wehrführer-
Dienstversammlung besprochen. -red-

M Weitere Infos zum hema und nsprechpartner finden ie
online auf http //feuerwehr-nast tten.de/

Die r c e hofft auf eitere erstär ung
Sicherheitsberatung für Senioren: Ein spannendes Ehrenamt für engagierte Bürger
REGION. Das Seniorenbüro Die
Brücke möchte weitere Bürge-
rinnen und Bürger für dieses Eh-
renamt gewinnen, die dann am
2., 4. und 6. September 2024
von den Fachleuten der Krimi-
naldirektion Koblenz ausgebil-
det werden sollen. Die Ausbil-
dung wird in Puderbach und
Kaisersesch stattfinden. Bewer-
ber für die Ausbildung von Men-
schen mit Migrationshinter-
grund und Behinderungen wer-
den besonders gewünscht, da
diese Gruppen bisher kaum
durch das Angebot der
Senioren-Sicherheits-
berater innen erreicht werden
konnte.
Die Teilnehmer innen müssen
selbst keine Senioren sein, aber
sie sollten beruflich, ehrenamt-
lich oder privat mit Senior innen
in Kontakt stehen, um ihr Wis-
sen weitergeben zu können.
Der Bevölkerungsanteil der über
60-jährigen wird in den kom-
menden Jahren weiter steigen.

Dabei ist festzustellen, dass Se-
nioren immer mobiler und akti-
ver sind und intensiver am öf-

fentlichen Leben teilnehmen.
Trotzdem sind sie teilweise von
einer hohen Kriminalitätsfurcht

und einem verstärkten Sicher-
heitsbedürfnis geprägt.
Aufklärungs- und Präventions-
maßnahmen müssen daher
besser den speziellen Belangen
der älteren Menschen genügen.
UmdenBedürfnissen nachmehr
Sicherheit gerecht zu werden,
haben die Kommunen in Zu-
sammenarbeit mit dem Polizei-
präsidium Koblenz seit 1 8
mehr als 500 Seniorensicher-
heitsberaterinnen und Sicher-
heitsberater ausgebildet.
Mittlerweile sind sie als Multi-
plikatoren nicht mehr wegzu-
denken und haben als An-
sprechpartner eine hohe Ak-
zeptanz. Als erste Kommune im
nördlichen Rheinland-Pfalz
wurde die Kreisverwaltung des
Rhein-Lahn-Kreises in Bad Ems
als Kooperationspartner ge-
wonnen. Die Bürger werden
durch gezielte Ausbildung in die
Lage versetzt, anderen Senio-
rinnen und Senioren Tipps und
Erfahrungen für die eigene Si-

cherheit weiterzugeben. Dies
kann durch Gespräche mit
Freunden, Nachbarn etc. ge-
schehen, aber auch Vorträge in
Seniorenheimen, bei Vereinen
oder durch gezieltes Anspre-
chen bei beobachtetem Fehl-
verhalten anderer.
Gesucht werden engagierte und
kommunikationsstarke Damen
und Herren, die im Rhein-Lahn-
Kreis wohnen und die Zeit und
Interesse haben, sich ehren-
amtlich für die Belange älterer
Menschen einzusetzen und ihr
erworbenes Wissen an andere
weiterzugeben. Eine fortlaufen-
de fachliche Begleitung durch
das Seniorenbüro Die Brücke ,
dem Polizeipräsidium Koblenz
sowie e terner Referenten wird
gewährleistet. Wer interessiert
ist, wendet sich an das Senio-
renbüro Die Brücke , Uschi
Rustler, y 02603 72-336, E-
Mail uschi.rustler rhein-
lahn.rlp.de, www.rhein-lahn-
bruecke.de -red-

Die neu ausgebildeten icherheitsberaterinnen: . links l ira
ikullik Fachkraft i andesprogra e eindesch ester

plus in der erbandsge einde astätten dith a ren aus
Bad s und onne eiland Fachkraft i andesprogra
e eindesch esterplus in der erbandsge einde orele .

Foto: schi Rustler
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Entspannt in die Freiheit

Unser spartenübergreifender Service garantiert
Ihnen Komfort und Zuverlässigkeit – auch bei
ihrem Alltagsfahrzeug. Damit Sie sich auf die

wichtigen Dinge konzentrieren können.

www.otto-singhof.de



o er ferdes ort in inghofen
Highlights sind die Turniere, bei denen Reiter und Fahrer ihr Können unter Beweis stellen können
SINGHOFEN. -nik- Der Zucht-,
Reit- und Fahrverein Singhofen
und Umgebung bietet eine brei-
te Palette an Veranstaltungen
im Reit- und Fahrsport, die so-
wohl für erfahrene Reiter und
Fahrer als auch für Anfänger
und Zuschauer attraktiv sind.
Der Verein hat sich in den letz-
ten Jahren zu einem Zentrum
für Pferdesportbegeisterte ent-
wickelt und zieht regelmäßig
zahlreiche Teilnehmer und Be-
sucher an.

urniere und ettbe erbe
Zu den jährlichen Highlights ge-
hören die verschiedenen Tur-
niere und Wettbewerbe, bei de-
nen Reiter und Fahrer ihr Kön-
nen unter Beweis stellen kön-
nen. Dazu zählen Springturnie-
re, Dressurwettbewerbe und
Fahrturniere. Diese Veranstal-
tungen bieten nicht nur den
Teilnehmern die Möglichkeit,
sich in einem fairen Wettkampf
zu messen, sondern auch den
Zuschauern, beeindruckende
Leistungen und tolle Pferde-
sportmomente zu erleben.

rainings und or sho s
Neben den Wettkämpfen orga-
nisiert der Zucht-, Reit- und Fahr-
verein Singhofen und Umge-
bung regelmäßig Trainings und
Workshops für unterschiedliche
Leistungsklassen. Diese Trai-
nings sind darauf ausgerichtet,

die Fähigkeiten der Reiter und
Fahrer kontinuierlich zu verbes-
sern. Erfahrene Trainer und oa-
ches stehen den Teilnehmern
mit Rat und Tat zur Seite und sor-
gen dafür, dass sowohl Anfänger
als auch Fortgeschrittene wert-
volle Tipps und Techniken erler-
nen können.

ereins eben
Das Vereinsleben in Singhofen
ist geprägt von einem starken
Gemeinschaftsgefühl. Regel-
mäßige Vereinsfeste, Grillabende
und gemeinsame Stammtisch-
runden in der gemütlichen Ver-
einsgaststätte fördern den Zu-
sammenhalt und bieten die Ge-
legenheit, sich auch abseits des

Sports kennenzulernen. Diese
Gemeinschaftsaktivitäten ma-
chen den Verein zu einem Ort,
an dem sich alle Pferdesportbe-
geisterten wohlfühlen.
Der Zucht-, Reit- und Fahrverein
Singhofen ist mehr als nur ein
Sportverein er ist ein Treff-
punkt für alle, die die Leiden-
schaft für Pferde teilen. Mit ei-
nem umfangreichen Veranstal-
tungsprogramm, das von span-
nenden Wettkämpfen über lehr-
reiche Trainings bis hin zu fami-
lienfreundlichen Angeboten
reicht, bietet der Verein für jeden
etwas.

M Weitere Infos www.reit erein-
singhofen.de

n inghofen gibt es tollen ferdesport der stets ahlreiche uschauer an ieht. Foto: erein

Reitturnier
a. o. . . uli

Führzügelwettbewerb
Reiterwettbewerbe
Dressurwettbewerbe
Springreiterwettbewerb
Springwettbewerbe
Springprüfungen der

Klassen A - E mit Qualifi-
kationen zum Rhein-
Westerwaldcup 2024

Dressurprüfungen der
Klassen A - E mit Qualifi-
kationen zum Rhein-
Westerwaldcup 2024
Dressurprüfung Klasse L
Highlight: Jump Drive -

Springreiter / Ein- oder
Zweispänner

Fahrturnier
a. o. . . August

Dressurprüfungen Klas-
se. A, Ein-, Zwei- und Vier-
spänner
Kegelfahren Kasse A

Ein-, Zwei- und Vierspän-
ner
Geländeprüfung Klasse.

A, Ein-, Zwei- und Vier-
spänner
WBO Prüfung

Austragung der Ver-
bandsmeisterschaften
Rheinland-Nassau im
Fahren und zusätzlich eine
Jugendwertung U16

ie schon erden auch in diese ahr ieder die erbands eisterschaften Rheinland as
sau i Fahren in inghofen ausgetragen. Foto: nik
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Die Magie des Wassers im Taunus erleben
Ein einzigartiger Glücks-Reiseführer von Birgit Schweitzer widmet sich 80 besonderen Orten
REGION. Verwunschene Bäche
und Weiher, entspannende
Schwimm- und Wellnessbäder,
ein smaragdgrüner See und ro-
mantische Wasserfälle – der
Taunus hält eine Vielzahl an
Wasserparadiesen bereit, die
nur darauf warten, entdeckt zu
werden. An welchen Gewässern
man am schönsten wandern
und kneippen, paddeln oder
schwimmen kann, zeigt Birgit
Schweitzer in „Blaue Glücksorte
im Taunus“. Sie führt kreuz und
quer durch die Region, von Rü-
desheim nach Gießen, von Lim-
burg bis Bad Homburg, nach
Königstein und Bad Nauheim.
Ihre 80 Lieblingsorte am und im
Wasser ergeben eine bunte Mi-
schung. Ob märchenhafte Wal-
didylle am Urselbach in Ober-
ursel, Picknick in der Natur am
Bärenfichtenweiher in Schmit-
ten, idyllisches Naturschauspiel
am Wasserfall im Rombachtal
oder sagenumwobener Lore-
leyfelsen – hier ist für jeden et-
was dabei. Boots- und Kanuer-
lebnisse auf dem Rhein und der
Lahn sowie eine Wasserskiund
Wakeboardanlage auf dem
Heuchelheimer Südsee sorgen

für eine Prise Adrenalin und viel
blaues Glück. Schwimmbäder
und Therme laden zu ent-
spanntem Badevergnügen. Im
Biergarten an der Schleuse
Löhnberg lässt es sich mit Blick
auf die vorbeifahrenden Boote
gut aushalten. Ein schöner Ort,
um die eine oder andere Stun-
de unter den Sonnensegeln zu
sitzen.
„Wenn Sie auf der Suche nach
innerer Ruhe, Entspannung und
einem Hauch von Abenteuer
sind, dann sind Sie im wunder-
schönen Taunus, einer Region
voller magischer Orte und ver-

steckter Schätze, genau richtig“,
so Birgit Schweitzer, die mit ih-
rer Familie in einem kleinen Ort
in der Region lebt.
Ihre 80 liebevoll ausgewählten
Tipps ergeben eine bunte Mi-
schung, die Möglichkeiten sind
so vielfältig, dass man gar nicht
weiß, wo man anfangen soll.
Fahr raus und tauch ein: Jeder
Glücksort wird auf einer Dop-
pelseite mit Foto vorgestellt. Mit
Hilfe einer Übersichtskarte und
der ÖPNV-Hinweise lassen sich
die Glücksausflüge gut planen.

Über die Autorin
Die freie Journalistin Birgit
Schweitzer lebt mit ihrer Familie
in einem kleinen Ort im Taunus.
Aufgewachsen ist sie an der
Nordsee und so hat sie auch in
ihrer neuen Heimat die Liebe
zum Wasser nie verlassen. Ne-
ben ihrer Leidenschaft, dem
Schreiben, hält sie sich daher
am liebsten in der Nähe von Ge-
wässern auf.

-red-/Fotos: privat, Droste

M „Blaue Glücksorte im Taunus“
ist im Droste Verlag erschienen
und kostet 15,99 €.
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Das eben im reien auf der errasse genie en
Langlebig und ästhetisch: Terrassendielen in Holzoptik bieten zahlreiche Vorteile
-djd- Das Leben im Freien ge-
nießen, die Natur erleben, in Ru-
he entspannen oder zusammen
mit der Familie und Freunden
Spaß haben: In der Gartensai-
son wird die Terrasse zum Lieb-
lingsort. Gut, wenn man dann
einen Terrassenbelag hat, der
alles mitmacht und mit der na-
türlichen Umgebung harmo-
niert. Bei Terrassendielen in

Holzoptik etwa verbindet sich
die sinnlich-ästhetische Be-
schaffenheit von Holz mit der
langen Haltbarkeit von Stein.
Die Maserungen mit unter-
schiedlichen Vertiefungen und
charakteristischen Astlöchern
lassen die Terrassendielen wie
echtes Holz wirken. Möglich
wird dies dank einer speziellen
Gießtechnologie, mit der man

auch feinste Linien und Struk-
turen naturgetreu nachbilden
kann. Doch im Gegensatz zum
natürlichen Vorbild sind die Ter-
rassendielen langlebig, witte-
rungsbeständig und pflege-
leicht. Schädlinge, UV-Strahlen
und Regen können den hoch-
wertigen Betonelementen nichts

anhaben. Da sie im nassen Zu-
stand rutschfest sind, eignen sie
sich auch am Gartenteich, als
Poolumrandung oder als Steg.
Für die Beseitigung von Flecken
auf den Dielen genügen Was-
ser, eine Bürste und ein milder
Allzweckreiniger. Eine spezielle
Imprägnierung sorgt zudem für

eine schmutzabweisende Wir-
kung.
Den typischen Landhausstil
bringen Dielensteine mit ihrer
rustikalen, markanten Oberflä-
che in den Garten. Kombinieren
lassen sie sich mit der Groß-
diele. So entstehen ausdrucks-
starke Terrassenbeläge.

Bei Terrassendielen in ol optik et a erbindet sich die sinnlich ästhetische Beschaffenheit on
ol it der langen altbarkeit on tein. Foto: D D A RA braun steine rh

stock.adobe.co

usi abarett mit odo art e
Sprachjongleur und lädt das Publikum zum Perspektivwechsel ein

LIMBURG. Bodo Wartke Was,
wenn doch Der Gentleman-
Entertainer am Flügel meldet
sich am Dienstag, 15. Okto-
ber 20 Uhr in der Stadt-
halle Limburg zurück auf die
Bühne. Mit seinem fünften Kla-
vierkabarettprogramm bezeugt
Bodo Wartke, dass es mög-
lich ist, seiner Bühnenkunst
treu zu bleiben und zugleich
für neue Begegnungen und Ein-
flüsse offen zu sein.
Der Sprachjongleur, der auf ei-
ne bald 20 Jahre währende Kar-
riere zurückblicken kann, macht
sich sinnend und singend auf
den Weg jede Menge Fra-
gen im Gepäck und lädt
das Publikum zu einem Per-
spektivwechsel ein.
Was, wenn doch bietet mit-
reißendes Klavierkabarett in
Reimkultur ebenso wie ver-
blüffende Denkanstöße beim
augenzwinkernden Blick auf un-
ser alltägliches Miteinander. Bo-
do Wartke scheut sich nicht, ein-
fache, e istenzielle Fragen zu
stellen: Was treibt uns an Wie-
so fällt es uns schwer, Wan-
del als hance anzuneh-
men Warum handeln wir aus
Angst anstatt aus Liebe Was,
wenn doch ist ein poeti-
sches Spiel mit den Mög-
lichkeiten, nachdenklich und
unterhaltsam zugleich. Der Kla-

vierkabarettist beleuchtet
Ausnahme- und Dazwischen-
zustände. Was macht der lown,
wenn er traurig ist Warum ha-
ben wir so ein
Faible fürs Knöpfedrücken Und
nach wie vor, es ist die Lie-
be, ob unerfüllt oder zu dritt,
die den fabulierenden Poe-
ten umtreibt und ihn rätseln
lässt: Die richtige Frau ge-
funden Oder aufs falsche Pferd
gesetzt Was tun bei wider-
sprüchlichen Gefühlen

Eine vorläufige Antwort lautet:
Leidenschaftlich handeln, ab-
warten und Tee zubereiten!
Glasklar hingegen ist, wo die
Liebe aufhört: bei Insekten. Ein
ungebremster Bodo brennt für
das, was er tut, und singt
neue, akute Lieder.
Eintrittskarten gibt es bei der
Ticketzentrale Limburg sowie
an weiteren bekannten Vor-
verkaufsstellen der Region und
auch online unter: www.kbem-
mert.de -red-

it seine fünften la ierkabarettprogra ist Bodo artke u
ast in i burg. Foto: ebastian iehoff
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RABATT
Würfeln auf alle Artikel*

Römerstraße 48 | 56355 Nastätten | Tel. 0 67 72 / 96 72 74

Würfel-Aktion Nachtbummel Nastätten

*Ausgenommen reduzierte Ware und Bücher

Wir sind Ihr Partner in Sachen

 Wärmerückgewinnung
 Ab- & Zuluftanlagen
 Klimatisierung
 Metall Zuschnitte
 Reinigung, Service, etc.

Unser Team braucht Verstärkung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir suchen:
Anlagenmechaniker, Blechschlosser,
Servicetechniker für Lüftungsanlagen

(m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.

Einfach anrufen oder mailen!
06772-93300

info@henatherm.de – www.henatherm.de
Rheinstraße 41 – 56355 Nastätten



Ausbi dungsmesse J ommt in ahrt!
Teilnahme am 14. und 15. Juni im Limeskastell ist kostenfrei, aber nicht aufwandsfrei
REGION. Im vergangenen Jahr
haben wir viel gelernt, aber da-
mit ist noch lange nicht Schluss ,
sagt Tanja Steeg, Geschäfts-
führerin der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
Rhein-Lahn auf die Frage, wie
die Vorbereitungen auf das
große Event im Juni laufen. Das
Team der WFG Rhein-Lahn ist
in der warmen Phase der Vor-
bereitungen angekommen, wie
es Andreas Minor, stellvertre-
tender Geschäftsführer der WFG
nennt. Der erste Anmelde-
schluss ist verstrichen und wir
haben gerade den ersten Mes-
seplan erstellen können. Wir
freuen uns, dass wir noch ein
paar wenige kleine Stände den
Firmen anbieten können, die
sich jetzt noch spontan ent-
scheiden, bei diesem Mega-
Event dabei zu sein.
Die JOBNO unterscheidet
sich von vielen anderen Berufs-
und Ausbildungsmessen, die
man allgemein kennt. Veran-
staltet vom Kreis Rhein-Lahn
und der WFG ist die Teilnahme
für Unternehmen kostenfrei, aber
nicht aufwandsfrei. Bei der
JOBNO entdecken junge
Menschen und auch gestande-
ne Fachkräfte nicht nur die be-

ruflichen Möglichkeiten, die un-
sere Unternehmen bieten, son-
dern JOBNO macht auch un-
sere heimische Wirtschaft haut-
nah erlebbar! hebt Landrat Jörg
Denninghoff das Besondere der
Messe hervor. Er selbst wirbt
auch mit großem JOBNO 24-
Logo auf seinem PKW, wenn er
im Kreis unterwegs ist.
Auf die Frage, was die Veran-
staltung von anderen unter-
scheidet, antwortet Tanja Steeg

ganz klar: Die ausstellenden
Unternehmen zeigen, dass der
Rhein-Lahn-Kreis nicht nur
landschaftlich, sondern auch
wirtschaftlich reizvoll ist und je-
de Menge zu bieten hat. Egal ob
Ausbildung, Arbeitsplatz oder
Karriereleiter, hier findet sich für
jeden das Passende. Dabei for-
dern wir unsere Ausstellenden
auf, nicht den klassischen Roll-
up an ihrem Stand hochzuzie-
hen, sondern den beruflichen

Alltag erlebbar zu ma-
chen. Das fordert, aber
das verbessert den
Eindruck auf der Mes-
se ungemein. Das
zweite Alleinstellungs-
merkmal ist unsere
Matchmaking-App.
Gerade jungen Men-
schen, die vor der Fra-
ge der beruflichen Wei-
chenstellung stehen,
fällt es oft schwer, die
eigenen Stärken und
Interessen richtig ein-
zuschätzen und in die
Entscheidung für eine
berufliche Laufbahn mit
einzubeziehen. Die
Matchmaking-App ist
hier ein wissenschaft-
lich fundiertes, sehr gut

funktionierendes Hilfsmittel, das
die Entscheidung maßgeblich
erleichtern und die Suche nach
einem geeigneten Ausbildungs-
platz vereinfachen kann.
Um die Nutzung der App er-
folgreich zu machen und so die
Quote der Praktika und Ausbil-
dungsverträge zu erhöhen, ha-
ben sich die Veranstalter Hilfe
geholt. Das Unternehmen pand
ist bereits jetzt in die Vorberei-
tungen eingebunden und be-

gleitet Unternehmen und Schu-
len bei der Arbeit mit der App,
gibt Anleitung und wird sogar in
den Schulen gemeinsam mit
dem Team der WFG den Schü-
lerinnen und Schülern zur Hand
gehen. So können aus den in-
dividuellen Profilen der Schüle-
rinnen und Schülern einerseits
und der Eingaben der Unter-
nehmen andererseits perfekte
Matches gefunden werden.
Das Kennenlernen auf der Mes-
se ist dann der zweite logische
Schritt und macht den Besuch
der JOBNO zu einem Erfolg.
Wir haben ein sehr digitales
Werbekonzept, angereichert mit
Kino- und Radiowerbung , sagt
Jutta Schützdeller, die sich un-
ter anderem um das Marketing
für die Veranstaltung kümmert.
Es ist schön zu sehen, dass
hier im Kreis die Unternehmen
an einem Strang ziehen und vie-
le Aussteller nicht nur in der
Ausstellung selbst, sondern
schon vorab gemeinsam mit
uns neue Wege gehen. So gibt
es nicht wenige, deren neu ge-
drehten Image-film man vorab
schon auf unseren social media
Kanälen sehen und so einen
ersten Eindruck vom Unterneh-
men gewinnen kann. -red-

euer ran entrans ort agen

REGION. Der Rhein-Lahn-Kreis sowie der DRK Ortsverein
Diez haben gemeinsam einen Krankentransportwagen be-
schafft. Kürzlich wurde dieser gemeinsam vom Rhein-Lahn-
Kreis sowie dem DRK Ortsverein Diez beschaffte Kranken-
transportwagen KTW offiziell in Dienst gestellt. Eingeladen
waren zu dieser Veranstaltung u. a. Vertreter aus dem Land-
und Kreistag sowie kommunale politische Vertreter. Anwe-
send waren auch zahlreiche Mitglieder des DRK Ortsvereins
Diez und Katzenelnbogen, Leitende Notärzte, Organisatori-
sche Leiter und SEG Zugführer sowie viele Kameradinnen der
Freiwilligen Feuerwehr Diez-Freiendiez und auch Vertreter von
Katastrophenschutzeinheiten des Kreises. Die Einsegnung
beider Fahrzeuge erfolgte durch Karin Stump Kath. Pfarrei St.
hristopherus und Kerstin Lüderitz Ev. Jakobusgemeinde ,

die sich dankenswerterweise bereit erklärten, dies zu über-
nehmen. Das Fahrzeug wird dem DRK Ortsverein für Einsätze
und Übungen der Schnelleinsatzgruppe des Rhein-Lahn-
Kreises, sowie auch dem Katastrophenschutz zur Verfügung
ge-stellt. Das Land Rheinland-Pfalz beteiligt sich mit 40 und
der Rhein-Lahn-Kreis als kommunaler Aufgabenträger mit 25

der förderungsfähigen Kosten. Der DRK Ortsverein über-
nimmt die restlichen Kosten. -red-/Foto: Lukas Henning
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Amts-Apotheke
Freundlich • Kompetent • Beratungsaktiv

Theresa Minor e.K.

VOR ORT & ONLINE:

DAS BESTE
AUS BEIDEN
WELTEN

LÖSEN SIE IHR REZEPT EIN
fotografieren > hochladen > fertig

Nastätten · Römerstr. 7 · Tel. 06772 8236
www.amts-apotheke-nastaetten.de

IHRE SICHERE
VERBINDUNG ZU UNS.
Egal wo Sie sich befinden, ob beim
Arzt, im Bus oder auf der Couch, unser
Online-Shop ist 24 Stunden für Sie
geöffnet.

So einfach geht´s:
Öffnen Sie dazu unsere
Website www.amts-
apotheke-nastaetten.de
oder scannen Sie den
QR-Code.

g

RÖMERSTRASSE 35–37 . 56355 NASTÄTTEN . WWW.DIEFE INKLE INS .DE / /

WIR FREUEN UNS AUF EUCH
Nachtbummel 2024



FINDEN SIE
IHRE TRAUMKÜCHE
BEI IHREM KÜCHENPROFI
IN NASTÄTTEN

Alles aus einer Hand,
das rundum sorglos Paket:

Beratung, Planung,
Aufmaß, Organisation der
Handwerker, Montage und
Abnahme der Küche

Brückwiese 4 | 56355 Nastätten
(06772) 7060 | s.wolf@kuechen-wolf.de

kuechen-wolf.de
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